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  Aus dem Rathaus

Protokoll
über die 25. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jossgrund
am Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
im Saal des Rathauses; Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund

1. Eröffnung und Begrüßung                                    

Der Vorsitzende, Lothar Röder, eröffnet um 19:30 Uhr die 25. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Jossgrund.
Er begrüßt die Mandatsträger sowie die anwesenden Zuhö-
rer. Weiterhin begrüßt er die Mitarbeiter der Verwaltung und 
die Vertreter der Presse.

Er stellt aufgrund der Anzahl der anwesenden Mandatsträ-
ger die Beschlussfähigkeit fest. Von 23 Gemeindevertretern 
sind 20 erschienen. Es gibt gegen Form und Frist der Einla-
dung keine Einwendungen.

2. Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemein-          
devertretung                                                               

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder teilt mit, dass 
in den vergangenen Wochen Protestaktionen gegen Extre-
mismus, Hass und Hetze stattgefunden haben. Auch Bürge-
rinnen und Bürger aus unserer Gemeinde waren vertreten. 
Diesbezüglich wurde eine Chatgruppe gegründet. Wer teil-
nehmen möchte, ist hierzu gerne Aufgerufen. Ansprech-
partner sind neben Lothar Röder auch Frau May-Britt 
Weismantel und Herr Helge Birkler.

3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand         

Bürgermeister Victor Röder informiert über folgende The-
men:
• Integrationskurs
Der aktuelle Kurs endet am 23.04.2024. Direkt im Anschluss 
startet ein neuer Kurs des Bildungspartners.
• Ganztagsschule
Die Jossatal Schule wird ab dem 01.08.24 eine Ganztags-
schule werden. Victor Röder bedankt sich für die geleistete 
Arbeit des Vereins für die bisherige Nachmittagsbetreuung.
• Eröffnung Mehrgenerationenpark
Am 30.04.2024 um 18:00 Uhr ist eine feierliche Eröffnung 
geplant. Die Bewirtung wird von der Feuerwehr Lettgen-
brunn durchgeführt. Am 13.04.24 ist nochmal ein Arbeits-
einsatz geplant.
•Aktuelle Belegung der Gemeinschaftsunterkunft Königs-
berg
46 der 48 Unterkunftsplätze sind derzeit belegt. Es handelt 
sich um 22 Einzelpersonen und 24 Personen im Familienver-
bund.
• Personalmangel in den Kitas
Wir sind aktuell intensiv auf der Suche nach Personal, damit 
alle Gruppen im neuen Kindergartenjahr auch voll besetzt 
werden können.



• Kündigung Bauhofleiter und Wassermeister
Die Stellenausschreibungen werden derzeit vorbereitet. Im 
Bereich Wasserversorgung bemühen wir uns für die Über-
gangszeit um einen externen Dienstleister.

4. Mitteilungen des Vorsitzenden des Haupt-,        
    Bau- und Finanzausschusses                

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, informiert ausführlich über die Themen 
und den Verlauf der Ausschusssitzungen vom 29.01.2024 
und 14.02.2024. Hier haben überwiegend Beratungen zum 
Haushaltsentwurf 2024 stattgefunden. Auch wurde die 
Absichtserklärung bzgl. des Windparkvorhabens Pfaffen-
hausen diskutiert. Mathias Bien berichtet ausführlich zum 
Stand der Haushaltsberatungen. Aktuell liegt aufgrund der 
geplanten Änderungen ein genehmigungsfähiger Haushalts-
planentwurf vor.

Die nächste öffentliche Sitzung des Haupt-, Bau- und Finanz-
ausschusses ist für den 05.03.2024 geplant. Hier stehen 
nochmals Haushaltsberatungen an.

5. Mitteilungen des Vorsitzenden des Sozial-,        
    Kultur-, Sport- und Jugendausschusses                           

Der Vorsitzende des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugendaus-
schusses, Herr Christopher Gemming, informiert über die 
Themen und den Verlauf der Ausschusssitzungen vom 
30.01.2024. Hier standen Informationen aus dem Familien-
zentrum und der Inspektionsbericht der Spielplätze auf der 
Tagesordnung.

Die nächste Sitzung des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugend-
ausschusses ist für den 05.03.2024 geplant.

6. Vorlagen der Verwaltung                                                       
6.01. Beratung und Beschlussfassung über den Ent-

wurf der 2. Änderung der Hauptsatzung vom 
10.08.2011     
VL-24/2024

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.
Der FWG Fraktionsvorsitzende Mathias Bien fragt, ob die 
Bebauungspläne der letzten Sitzungen hierdurch nicht beein-
trächtigt sein. Diese Frage soll später beantwortet werden.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die 2. Änderungssatzung 
zur Hauptsatzung vom 11.08.2011 in der vorgelegten Form.

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über den 
Beschlussvorschlag abstimmen.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 4 5
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

6.02. Beratung und Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Lett-
genbrunn“ (Waldplättchen #2 durch AHS Solar) 
und die Teiländerung des Flächennutzungsplans 
(Parallelverfahren) sowie die Abwägung der im 
Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
eingegangenen Hinweise und Anregungen. 
Projektierer: AHS Solar GmbH & Co. KG  
VL-22/2024

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage. Nachfra-
gen bestehen nicht.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung fasst folgende Beschlüsse:

1. Abwägungsbeschluss
Die Gemeindevertretung hat die im Rahmen der Auslegun-
gen vorgebrachten Anregungen sowie die hierzu abgegebe-
nen Stellungnahmen geprüft Die Abwägungsvorschläge zu 
den im Rahmen der Beteiligung nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 
2 BauGB (Anlagen 3 und 4) zu den Entwürfen des Bebau-
ungsplans sowie der Teiländerung des Flächennutzungs-
plans eingegangenen Anregungen und Hinweisen werden 
beschlossen.

2. Beschluss der Teiländerung des Flächennutzungsplans
Die Wirksamkeit der Teiländerung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich des Bebauungsplanes „Freiflächenpho-
tovoltaikanlage Lettgenbrunn“ mit Planzeichnung (Anlage 2) 
in der Fassung vom 08.01.2024 wird beschlossen.

3. Satzungsbeschluss
Der Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Lettgen-
brunn“ in der Gemeinde Jossgrund wird mit Planzeichnung, 
textlichen Festsetzungen, Begründung und Artenschutz 
(Anlage 1) nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.

4. Bekanntmachung
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, sobald die Geneh-
migung der Änderung des Flächennutzungsplans durch das 
Regierungspräsidium Darmstadt vorliegt, die Genehmigung 
der Flächennutzungsplanänderung gem. § 6 Abs. 5 BauGB 



sowie den Satzungsbeschluss des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Freiflächenphotovoltaik Lettgenbrunn“ 
nach § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.
Der Bebauungsplan sowie die Teiländerung des Flächennut-
zungsplans sind zur Einsichtnahme bereitzuhalten. 
Dem rechtskräftigen Bebauungsplan ist eine zusammenfas-
sende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB beizufügen. Der 
wirksamen Flächennutzungsplanänderung ist gemäß § 6a 
Abs. 1 BauGB ebenfalls eine zusammenfassende Erklärung 
beizufügen.

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über den 
Beschlussvorschlag abstimmen.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 4 5
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

6.03. Beratungen und Beschlussfassung über den 
Abschluss des Nutzungsvertrags zwischen der 
Gemeinde Jossgrund und der VSB Windpark Pfaf-
fenhausen GmbH & Co. KG bzgl. des Windpark-
vorhabens „Windpark Pfaffenhausen“  
VL-30/2024    

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage und Infor-
miert ausführlich zu diesem Thema und dessen Historie.
Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, informiert ausführlich über die Aus-
schussberatung. Hier sind auch juristische Beratungen 
eingeflossen. Es ist mit erheblichen Einnahmen durch den 
Abschluss des Vertrages in der vorliegenden Form auszuge-
hen. Gegenüber des ersten Vertragsentwurfs wurden erheb-
liche Verbesserungen erreicht.

SPD-Fraktionsvorsitzender Reinhold Walz ergänzt die Aus-
führungen der Vorredner. Bisher standen zwei Grundsätze 
im Raum. Erstens sollten auf den Freiflächen keine Wind-
kraftanlagen errichtet werden und zweitens sollten Anlagen 
nur errichtet werden, wenn eine entsprechende Gewinnbe-
teiligung der Gemeinde erfolgt. Letztendlich gab es für die 
Gemeinde eigentlich keine Möglichkeit das Bauvorhaben zu 
verhindern. So wurde aus einer sehr schlechten Ausgangs-
situation das Beste gemacht und es stehen hohe Erträge in 
Aussicht. Auch sind hier Belastungen für die Bürger des Orts-
teil Pfaffenhausen berücksichtigt worden. Die SPD-Fraktion 
signalisiert Zustimmung.

Der stellvertretende Fraktionsvorsitzende der CDU, Thomas 

Schreiber würde sich wünschen, dass zunächst Flächen, die 
weiter von der Bebauung entfernt sind genutzt würden. Dies 
sei jedoch Sache des Gesetzgebers. Der Arbeit des Ausschus-
ses wird gedankt. Jedoch kann aktuell nur von drei Anlagen 
ausgegangen werden. Für mehr Anlagen lägen keine Anträ-
ge vor, dies seien lediglich nur Versprechungen. Der Schutz 
der Bevölkerung sei der zentrale Aspekt. Hierzu bestehen zu 
viele Unklarheiten. Die CDU-Fraktion signalisiert nicht zuzu-
stimmen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Unterzeichnung des 
Nutzungsvertrags (Flächenpoolvertrag) zwischen der 
Gemeinde Jossgrund und der VSB Windpark Pfaffenhausen 
GmbH & Co. KG zur Errichtung und des Betriebs des „Wind-
park Pfaffenhausen“ genannten Windparkvorhabens zu.

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über den 
Beschlussvorschlag abstimmen.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 0 5
Gegenstimmen:  0 4 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit mehrheitlich beschlossen

6.04. Zweckverband „Interkommunale Zusammen-
arbeit der Kurstadt Bad Orb und der Gemeinden 
Biebergemünd, Flörsbachtal, Jossgrund (BBFJ) 
für die Sicherstellung der medizinischen Versor-
gung“      
hier: Wahl der Mitglieder der Verbandsversamm-
lung und Vorschläge für Verbandsvorstand 
VL-23/2024

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.

Die Fraktionen reichen zu jeder Position Wahlvorschlä-
ge beim Vorsitzenden der Gemeindevertretung ein. Diese 
umfassen jeweils so viele Kandidaten, wie zu wählen sind. 
Da niemand widerspricht, wird über die einzelnen Personen 
abgestimmt.

Beschluss:
Wahlergebnis
A) Verbandsversammlung

1. Erstes Mitglied der Verbandsversammlung:
Gemäß erfolgter Wahl hat Reinhold Walz die Stimmenmehr-
heit erreicht und wird in die Verbandsversammlung ent-
sandt.



2. Vertretung des ersten Mitglieds:
Gemäß erfolgter Wahl hat Johanna Pfaff die Stimmenmehr-
heit erreicht, um im Bedarfsfall das erste Mitglied der Ver-
bandsversammlung zu vertreten.

3. Zweites Mitglied der Verbandsversammlung:
Gemäß erfolgter Wahl hat Mathias Bien die Stimmenmehr-
heit erreicht und wird in die Verbandsversammlung ent-
sandt.

4. Vertretung des zweiten Mitglieds:
Gemäß erfolgter Wahl hat Christa Freund die Stimmen-
mehrheit erreicht, um im Bedarfsfall das zweite Mitglied der 
Verbandsversammlung zu vertreten.

B) Vorschlagsliste für Verbandsvorstand
1. Zweites Mitglied des Verbandsvorstands:
Gemäß erfolgter Wahl hat Berthold Schreiber die Stimmen-
mehrheit erreicht und wird der Verbandsversammlung zur 
Wahl in den Verbandsvorstand vorgeschlagen.

2. Vertretung des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin im 
Verbandsvorstand:
Gemäß erfolgter Wahl hat Stefan Simon die Stimmenmehr-
heit erreicht und wird der Verbandsversammlung zur Wahl 
als Vertretung für den Bürgermeister/die Bürgermeisterin 
im Verbandsvorstand vorgeschlagen.

3. Vertretung des zweiten Mitglieds im Verbandsvorstand:
Gemäß erfolgter Wahl hat Irmtraud Heinz-Bacher die Stim-
menmehrheit erreicht und wird der Verbandsversammlung 
zur Wahl als Vertretung für das zweite Mitglied im Verbands-
vorstand vorgeschlagen.

6.05. Aktuelle Sachstandinformation zu laufen-
den Projekten mit anschließender Beratung 
MI-5/2024

Bekanntgabe durch Bürgermeister Victor Röder.

Anfragen und Anträge zum Thema Windkraft und Solar-
parks
a) Solarpark der Firma AHS („Waldplättchen #2“):
Wie in der Gemeindevertretersitzung vom 22.01.2024 
angekündigt, steht die Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan und die Teiländerung des Flächennutzungsplans 
(unter TOP 6.2) auf der Tagesordnung der Gemeindevertre-
tersitzung. Am 05. Februar 2024 erfolgte der Beschluss im 
Gemeindevorstand.
b) Solarpark „Krugswald“ der VSMK:
Für diesen Solarpark hatte die VSMK den Entwurf einer 
Absichtserklärung zur Regelung der Pachthöhe für die 
gemeindlichen Flurstücke der Gemeinde zukommen lassen. 
Dieser Entwurf wird zeitnah im Gemeindevorstand beraten 
werden.

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, ergänzt, dass es weitere Projekte gibt 
und bittet darum in diesem Rahmen zu berichten, wenn 
dort neuere Erkenntnisse vorliegen. Insbesondere werden 
hier die Windkraftvorrangflächen im Bereich der umliegen-
den Forstflächen genannt.
Bürgermeister Röder gibt erste Informationen hierzu und 
wird sich weiter zum Thema erkundigen.

Digitale Wasserzähler
Es sind immer noch rund 130 Zähler durch den Bauhof zu 
tauschen. Der Wechsel kam leider ins Stocken und wird sich 
wohl auch noch bis Ende des Jahres hinziehen. Bis dahin 
möchten wir die Zähler auch getauscht haben, damit wir 
den nächsten Abrechnungszyklus komplett auf Basis der 
neuen Zähler durchführen können.

Klimakommune
Der zweite Workshop „Klimawandel-Hotspots in unserem 
Landkreis“ fand am 22. Februar 2024 zusammen mit den 
Kommunen Sinntal, Biebergemünd, Flörsbachtal und Joss-
grund zur Ausformulierung von Maßnahmen, sowie deren 
Priorisierung statt. Diese Angaben fließen in das Klimaan-
passungskonzept mit ein, das der Kreis für die Kommunen 
erstellt.

Neuausrichtung Feuerwehrhäuser
Die Arbeitsgruppe „Feuerwehr“ traf sich am 19. Februar 
2024 zur Vorstellung des erarbeiteten Sachstandsberichts 
über die Zustände der Feuerwehrhäuser, der Fahrzeuge, des 
Personalbestands, der Einsätze und Einsatzzeiten beinhaltet. 
Grundsätzlich wird empfohlen beim gefassten Grundsatzbe-
schluss zu bleiben, d.h. es wurde sich für den Neubau eines 
Feuerwehrhauses für den Ortsteil Oberndorf ausgesprochen, 
da eine Zusammenlegung mit dem Standort Pfaffenhausen 
zu keiner Kosteneinsparung führen würde. Als nächster 
Schritt wird die für Oberndorf die Grundstückssicherung 
über eine Pachtung angestrebt. Für Pfaffenhausen soll nach 
Eingang des Förderbescheids die Ausschreibung für einen 
Architekten angegangen werden.

Eigenkontrollverordnung für die Kanäle
Die Arbeiten der TV-Inspektion durch die Fa. Veolia/Onyx 
wurden für die beiden Ortsteile Lettgenbrunn und Oberndorf 
abgeschlossen. Die Auswertung liegt zwar noch nicht vor, 
aber uns wurde vorab mitgeteilt, dass bei der Untersuchung 
zum Teil erhebliche Schäden an den Kanälen festgestellt 
wurden.

Neue Internetseite der Gemeinde
Wir kommen mit dem inhaltlichen Aufbau der Webseite gut 
voran. Allerdings hinken wir beim Einbinden der Online-Ver-
waltungsleistungen (zur Erfüllung des Online-Zugangsgeset-
zes) unserem Zeitplan hinterher.



Nahwärmenetz Jossgrund
Die Teil-Arbeitsgruppe „Webseite & Flyer“ möchte im April 
ihre Ergebnisse der gesamten Arbeitsgruppe „Nahwärme“ 
vorstellen.
Von dem Fachbüro, das die Geothermie-Potenzialanalyse für 
den Jossgrund erstellt, habe ich leider noch keine Rückmel-
dung auf meine Anfrage zum aktuellen Stand erhalten.

50 Jahre Gemeinde Jossgrund im Jahr 2024
Der einzuladende Personenkreis (ca. 250 Personen), der 
Ablauf und die kulturellen Beiträge der akademischen Feier 
am 12. Juli 2024 wurden zusammen mit dem Vorsitzenden 
der Gemeindevertretersitzung Lothar Röder geplant. Es geht 
jetzt an die Umsetzung.

Projekte ohne weitere Erläuterungen:
Hochwasserschutz
Spirgelbachstraße
Fahrradweg Pfaffenhausen – Lettgenbrunn
Sicherheit Wasserversorgung
Straßensanierungen
Dorfentwicklung Jossgrund

Umbau Verwaltung
Friedhof Oberndorf Neugestaltung

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, ergänzt, dass kleinere Hochwasser-
schutzmaßnahmen im Spirgelbach und im Auraer Grund 
vereinbart wurden. Es folgen Ausführungen zu den Ver-
fahrenswegen. Diese beiden kleineren Vorhaben sollten 
schnellstmöglich umgesetzt werden ohne diese in die beste-
henden Konzepte einzuarbeiten.

_________________________________________

Schriftführer Christian Berting verliest das Protokoll und 
Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder schließt die 
Sitzung um 21:17 Uhr.
Die nächste Sitzung ist am 18.03.2024 geplant.

Lothar Röder   Christian Berting
Vorsitzender der    Schriftführer

Gemeindevertretung 

_________________________________________

Protokoll
über die 26. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jossgrund
am Montag, 18.03.2024, 19:30 Uhr bis 20:55 Uhr
im Saal des Rathauses; Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund

1. Eröffnung und Begrüßung                                    

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Lothar Röder, 
eröffnet um 19:30 Uhr die 26. öffentliche Sitzung der Gemein-
devertretung Jossgrund. 
Er begrüßt die Mandatsträger, insbesondere den Nachrücker 
in der CDU-Fraktion Josef Schreiber sowie die anwesenden 
Zuhörer. 

Er stellte, aufgrund der Anzahl der anwesenden Mandatsträ-
ger, die Beschlussfähigkeit fest. Von 23 Gemeindevertretern 
waren 16 erschienen. 

2. Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemein-          
devertretung                                                               

Keine Mitteilungen.

3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand         

Bürgermeister Victor Röder informiert über folgende The-
men:

• Zweckverband zur Sicherstellung der medizinischen 
Nahversorgung
Die Satzung für den Zweckverband wurde am 12.03.2024 
unterschrieben.
Nächster Schritt ist die konstituierende Sitzung. Termin wird 
noch bekannt gegeben. 
• Sachstand zur Nachfolge der Bauhofleitung und der 
Wasserversorgung
Die Stellenausschreibung wurde veröffentlicht. Die Bewer-
bungsfrist läuft noch bis zum 30. März 2024. Angebote von 
externen Dienstleistern stehen noch aus.
• Parksituation Fitnessstudio
Der Betreiber des Fitnessstudios wurde aufgefordert, Schil-
der anzubringen, welche die Kunden auf die Nutzung der 
Parkfläche direkt neben dem Gebäude hinweisen.

4. Mitteilungen des Vorsitzenden des Haupt-,        
    Bau- und Finanzausschusses                

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, informiert über die Themen und den Ver-
lauf der Ausschusssitzungen vom 05.03.2024



Themen: Haushaltssatzungen (heute unter TOP 6.1 und 6.2).
Dies wird bei den entsprechenden Tagesordnungspunkten 
diskutiert.

5. Mitteilungen des Vorsitzenden des Sozial-,        
    Kultur-, Sport- und Jugendausschusses                           

Der stellvertretende Vorsitzende des Sozial-, Kultur-, Sport- 
und Jugendausschusses, Herr Eric Sachs, informiert über 
die Themen und den Verlauf der Ausschusssitzungen vom 
05.03.2024.
Tagesordnungspunkte waren:
Begehung der Spielplätze Pfaffenhausen und Oberndorf,
Rückmeldung der Gemeinde bzgl. bearbeitete Mängel,
Planung Vereinskonferenz,
Suche bzgl. Helfende Hände für die Pflegearbeiten am 
Dreschplatz. 

6. Vorlagen der Verwaltung                                                       
6.01. Beratung und Beschlussfassung über den Ent-

wurf der 1. Satzung zur Änderung der Wasser-
versorgungssatzung der Gemeinde Jossgrund 
(Gebührenerhöhung)    
VL-20/2024

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.

Ausschussvorsitzender des HBFA Matthias Bien teilt mit, 
dass dieses Thema im Ausschuss eingehend beraten wurde 
und eine Gebührenerhöhung zu empfehlen ist.
Mit dem Ziel, den Teilergebnishaushalt Wasserversorgung in 
dem Jahr 2024 und folgenden Jahren auszugleichen.

Fraktionsvorsitzender SPD Reinhold Walz teilt die Zustim-
mung für eine maßvolle und notwendige Steuer- und Gebüh-
renanpassung (140 Euro/Jahr für die Musterfamilie im 
Eigenheim mit zwei Kindern) in den TOPs 6.1 + 6.2 sowie für 
den Haushalt in TOP 6.3 mit.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Jossgrund beschließt die 1. Satzung 
zur Änderung der Wasserversorgungssatzung vom 21. Okto-
ber 2022 in der vorgelegten Form.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   8 5 3
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen.

6.02. Beratung und Beschlussfassung über den Ent-
wurf der Satzung über die Festsetzung der 
Realsteuer-Hebesätze für die Grundsteuer 
und die Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) 
VL-41/2024

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.

Diese Angelegenheit wird ausführlich in der Gemeindevertre-
tung diskutiert. 

Fraktionsvorsitzender CDU Uwe Sachs kritisiert die Erhö-
hung der Grundsteuer und empfiehlt die Neuregelung der 
Grundsteuerreform 2025 abzuwarten. 

Fraktionsvorsitzender FWG Matthias Bien sieht keine andere 
Möglichkeit, als die Steuersätze wie vorgegeben zu erhöhen, 
da ansonsten die Genehmigung des vorgelegten Entwurfs 
und zukünftiger Haushalte gefährdet bzw. unmöglich ist. 
Darüber wurde auch in der letzten HBFA-Sitzung beraten.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Anhebung der Hebe-
sätze für die Grundsteuer A und B auf jeweils 465 v.H. und 
für die Gewerbesteuer auf 380 v.H.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   8 0 3
Gegenstimmen:  0 5 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

Somit wurde mit 11 gegen 5 Stimmen der Beschlussvor-
schlag angenommen.

6.03. Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung 2024 mit Anlagen gemäß §§ 
94 ff. HGO     
a) Beschlussfassung über das Investitionspro-
gramm 2023 - 2027    
b) Beschlussfassung des Stellenplans 2024 
c) Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2024 
mit Anlagen    
VL-40/2024    

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.
Die Haushaltsrede des Bürgermeisters wird als Anlage zum 
Protokoll beigefügt.

Fraktionsvorsitzender FWG Matthias Bien stellt einen Ände-
rungsantrag, die im HBFA vereinbarten Haushaltssperren in 
den Investitionsplan des Haushalts 2024 zu übernehmen. 

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über den 



Änderungsantrag abstimmen.
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   8 5 3
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

Somit wird dem Änderungsantrag einstimmig zugestimmt.

Beschluss:
Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über die 
einzelnen Punkte getrennt
abstimmen.

Die Gemeindevertretung beschließt über die Haushalts-
satzung 2024 mit Anlagen einschließlich der durch die 
Beratungen erfolgten Änderungen des Haupt-, Bau- und 
Finanzausschusses gemäß §§ 94 ff. HGO wie folgt:

a) Das Investitionsprogramm 2023 – 2027 wird gemäß Ver-
waltungsvorlage, einschließlich der durch die Beratungen 
erfolgten Änderungen des Haupt-, Bau- und Finanzausschus-
ses, beschlossen.

Für die nachfolgend gelisteten Haushaltsstellen wurden vom 
HBFA in dessen Sitzung am 05.03.24. Sperrvermerke verein-
bart (s. HBFA Protokoll):

• Produkt 01111030 Finanzverwaltung, Konto 84383100 
EDV-Ausstattung / Büromöbel, für 2024, Betrag: 29.000 
Euro

• Produkt 01111060 Rathaus Jossgrund, Konto 84285100 
Umbau Verwaltung, für 2024 Betrag: 65.000 Euro und für 
2025 Betrag: 25.000 Euro

Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   8 5 3
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

Somit einstimmig beschlossen.
Die Sperrvermerke sollen als Ergänzung in die Haushaltssat-
zung eingefügt werden.
      

b) Der Stellenplan 2024 wird gemäß Verwaltungsvorlage, 
einschließlich der durch die Beratungen erfolgten Änderun-
gen des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, beschlossen.

Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   8 0 3
Gegenstimmen:  0 5 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

Somit wurde mit 11 gegen 5 Stimmen der Beschlussvor-
schlag angenommen.

c) Die Haushaltssatzung 2024 mit Anlagen wird gemäß der 
Verwaltungsvorlage, einschließlich der durch die Beratun-
gen erfolgten Änderungen des Haupt-, Bau- und Finanzaus-
schusses, beschlossen.

Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   8 0 3
Gegenstimmen:  0 5 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

Somit wurde mit 11 gegen 5 Stimmen der Beschlussvor-
schlag angenommen.

6.04. Aktuelle Sachstandinformation zu laufen-
den Projekten mit anschließender Beratung 
MI-6/2024

Anfragen und Anträge zum Thema Windkraft und Solar-
parks
a) Solarpark „Krugswald“ (an der L2905 südl. von Vill-
bach) der VSMK
Der Entwurf der Absichtserklärung über den gemeindlichen 
Anteil der Gesamtfläche wurde im Gemeindevorstand bera-
ten und befindet sich derzeit in der Abstimmung mit unse-
rem Rechtsbeistand.
Nach der Unterzeichnung der Absichtserklärung zwischen 
der Gemeinde und VSMK soll noch eine Absichtserklärung 
mit den Besitzern des Privatanteils an der Fläche abgeschlos-
sen werden.
Danach muss noch über die Aufteilung der Kosten für die 
Bergung der Verdachtsfälle von den betroffenen Flurstücken 
verhandelt werden.
Wir haben hier ein Angebot in Höhe von rund 23.000 EUR 
der etwas über 200 Verdachtsfälle. Diese Kosten möchte 
weder die Gemeinde Jossgrund, noch die VSMK in Gänze 
übernehmen.
b) Solarpark „Königsberg“ (Pfaffenhausen) der Next Ener-
gy
Der Solarpark ist seit dem 13.03.2024 in Betrieb. Damit lie-
fert der erste Solarpark in der Gemeinde Jossgrund grünen 
Strom.
c) Windpark „Jossgrund“ der Fa. Orsted (bei Villbach)
Die genauen Standorte der geplanten acht Windenergieanla-
gen stehen laut Fa. Orsted noch nicht fest. Sie konzentrieren 
ihre Planungen auf den Bereich südlich der Bieberhöhe und 
des Horstbergs und sparen die Hänge nach Norden, Westen 
und Osten aus, die auch gleichzeitig Wasserschutzgebiet 
Zone III darstellen. Damit werden die Windenergieanlagen 
wahrscheinlich nah an Villbach heranrücken.



Herbert Bien und Lothar Röder (FWG) fordern den Bürger-
meister auf, sich an den Gesprächen und Informationen 
zum Planungsverlauf aktiv zu beteiligen und die Interessen 
der Jossgründer Bevölkerung zu vertreten.
d) Weitere Anfrage für einen Solarpark in Lettgenbrunn
Wir haben eine weitere Anfrage zur Errichtung eines Solar-
parks in Lettgenbrunn auf Privatflächen erhalten. Die Flä-
chen befinden sich in unmittelbarer Ortsnähe. Diese Anfrage 
wird zunächst im Gemeindevorstand beraten werden.

Neue Internetseite der Gemeinde
Wir werden im Juni die neue Webseite zunächst dem Gemein-
devorstand vorstellen und anschließend der Gemeindever-
tretung. Im Juli wird dann die neue Webseite im Rahmen der 
Feierlichkeiten des 50.-jährigen Bestehens unserer Gemeinde 
Jossgrund veröffentlicht werden.

Eigenkontrollverordnung für die Kanäle
Hier warten wir noch auf die Auswertung der Kanalbefah-
rung in den Ortsteilen Lettgenbrunn und Oberndorf.

Glasfaserausbau Pfaffenhausen
Ab der Woche vom 18. März 2024 wird der Breitbandaus-
bau in Pfaffenhausen an der Landes- und Kreisstraße fortge-
führt. 
Insbesondere in der Ortsmitte Lohrhaupter Straße (Bereich 
Linde) in Richtung Lohrhaupten Ortsausgang wird es zu 
Einschränkungen durch halbseitige Sperrungen im Straßen- 
und Gehwegbereich, sowie zu den Grundstücken kommen. 
Dafür bitten wir um Verständnis. Bis Ende Juni sollen dann 
alle Arbeiten, also auch die noch offenen Hausanschlüsse, in 
Pfaffenhausen abgeschlossen sein.

Straßensanierungen
Die Sanierung der Mühlstraße in Pfaffenhausen soll im Mai 
beginnen. Vorher wird noch die Verlegung der Glasfaserleer-
rohre erfolgen. Für die Sanierung sind rund 177.000 EUR ver-
anschlagt. 

Friedhof Oberndorf Neugestaltung
Wir sind an der Ausarbeitung des Leistungsverzeichnisses 
mit aktualisierten Preisen zusammen mit den Planungsbüro 
Toponeo und möchten danach in die Angebotsphase gehen.

Neuausrichtung Feuerwehrhäuser
Hier warten wir noch auf die Rückmeldung vom Bistum Ful-
da über die Pachtkonditionen für einen Teil des Festplatzes 
in Oberndorf für den geplanten Neubau des Feuerwehrhau-
ses.

Nahwärmenetz Jossgrund
Das zuständige Fachbüro hat unsere Geothermie-Potenzial-
analyse fertiggestellt und diese soll im April der Arbeitsgrup-
pe „Nahwärme“ vorgestellt werden.
In diesem Rahmen möchte die Teil-Arbeitsgruppe „Websei-
te & Flyer“ auch ihre Ergebnisse der gesamten Arbeitsgrup-
pe vorstellen und das weitere Vorgehen beraten, um durch 
weitere Werbung das Interesse von noch unentschlossenen 
Hausbesitzern und -besitzerinnen an unserem Nahwär-
meprojekt zu wecken. Aktuell erzielen wir in noch keinem 
Ortsteil die 65%-Quote. Diese gilt allerdings als wichtige 
„Schallmauer“ für die erfolgreiche Umsetzung eines Nahwär-
meprojekts.

Außerdem bedarf es einer großen Mitarbeit aus der Bevöl-
kerung bei der Gründung von Genossenschaften. Ansonsten 
kann das Projekt nicht starten. 

50 Jahre Gemeinde Jossgrund im Jahr 2024
Die Einladungen an die Mandatstragenden werden die Tage 
verschickt und wir haben erfreulicherweise den Chor „Quer-
beet“ für das musikalische Rahmenprogramm der akademi-
schen Feier gewinnen können.

Projekte ohne weitere Erläuterungen:
Klimakommune, Digitale Wasserzähler, Hochwasserschutz, 
Spirgelbachstraße, Fahrradweg Pfaffenhausen – Lettgen-
brunn, Sicherheit Wasserversorgung, Dorfentwicklung Joss-
grund, Umbau Verwaltung

Die Sitzung wurde um 20:55 Uhr geschlossen. 
Die nächste Sitzung ist am 29.04.2024 um 20:00 Uhr 
geplant.

Lothar Röder   Katja Röder
Vorsitzender der    Schriftführerin

Gemeindevertretung 



Ich möchte an dieser Stelle zunächst meinen Dank für die 
konstruktive Zusammenarbeit den HBFA-Mitgliedern sowie 
den beteiligten Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung 
während der zahlreichen Sitzungen zum Ausdruck bringen. 
Gemeinsam haben wir intensiv an der Ausgestaltung des 
Haushalts für das Jahr 2024 gearbeitet, und ich bin sehr 
dankbar für das Engagement.
Ich möchte mich an dieser Stelle dafür entschuldigen, dass 
die Gemeindeverwaltung zur Haushaltseinbringung noch 
keine Vorschläge für mögliche Streichungen vorgelegt hatte. 
Das hat den Anlauf der Haushaltsberatungen etwas holprig 
werden lassen. Da bitte ich um Nachsicht und damit das zu 
entschuldigen.
Trotz des ersten Haushalts in dieser Position ist mir bewusst, 
dass wir uns nicht nur im aktuellen Jahr, sondern auch in 
den kommenden Jahren in schwierigem Fahrwasser bewe-
gen werden. Bereits im Jahr 2022 wurde von der Verwaltung 
eine Grundsteuererhöhung auf mindestens 400%P für das 
Jahr 2023 empfohlen, die aber nicht umgesetzt wurde. Daher 
ist ab 2024 eine Steuererhöhung unumgänglich geworden. 
Steuererhöhungen sind immer bitter und das letzte Mittel 
der Wahl. Aber wir haben es gemeinsam geschafft, die Erhö-
hung so moderat wie möglich ausfallen zu lassen.
Für das Jahr 2024 können wir den Ergebnishaushalt noch 
durch die buchhalterischen Überschüsse sowie die Auflö-

Den Versicherten der Deutschen Rentenversicherung steht in der Gemeinde Jossgrund ab April 2024 der Versichertenälteste 
der Deutschen Renten-versicherung, Herr Dieter Walter, für Fragen rund um die Themen

Rentenanträge für Altersrente

Erwerbsminderungsrente

Hinterbliebenenrente

sowie 

andere Leistungen der Deutschen Rentenversicherung

zur Verfügung.
Die Gemeinde Jossgrund freut sich auf die Zusammenarbeit und bedankt sich schon jetzt bei Herrn Walter, für seine künftige 
Tätigkeit.

Sie erreichen Herrn Walter für eine Terminanfrage unter folgenden Kontaktdaten:
Telefon:  06059 639
Handy:   0160 95367450
E-Mail:   dieter.walter@mail.de

Haushaltsrede des Bürgermeisters Victor Röder am 18.03.2024 vor 
der Gemeindevertretung Jossgrund zur Einbringung des Haushaltes 
für das Jahr 2024

Änderung in der Rentenberatung und Rentenantragstellung

sung von Rücklagen aus den Vorjahren stabilisieren. Es ist 
jedoch wichtig zu betonen, dass Rücklagen keine freien Bar-
mittel sind, sondern vielmehr aus vergangenen Haushalten 
beabsichtigte Überschüsse darstellen, die aber – wie sich 
Jahresende für Jahresende herausgestellt hat – aus unter-
schiedlichen Gründen nicht realisiert werden konnten.
Es ist leider absehbar, dass wir ab 2026 erneut eine Steuer-
erhöhung in Betracht ziehen müssen, um einen ausgegli-
chenen Ergebnishaushalt zu erreichen. Ab dem Jahr 2026 
können wir uns nicht länger auf Rücklagen aus den vergan-
genen Jahren stützen.
Damit möchte ich auch noch einen letzten, wichtigen Punkt 
ansprechen: Der Finanzstatusbericht, der eine Anlage zum 
Haushalt ist und die finanzielle Leistungsfähigkeit einer Kom-
mune für die nächsten Jahre widerspiegelt, fehlt hier heute 
Abend. Der Grund dafür ist, dass der Jahresabschluss für das 
Jahr 2022 durch unser Steuerbüro noch nicht fertiggestellt 
werden konnte, und Zahlen aus dem Jahresabschluss in den 
Finanzstatusbericht einfließen. Sobald der Jahresabschluss 
der Verwaltung vorliegt, wird dieser der Gemeindevertre-
tung zum Beschluss und der darauf aufbauende Finanzsta-
tusbericht zur In Kenntnisnahme vorgelegt werden.
Das war mir abschließend noch wichtig mitzuteilen.

Vielen Dank.



Beim Fahrdienst „Bürger fahren Bürger“ (kurz BfB) stehen ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer montags bis freitags von acht 
bis 18 Uhr zur Verfügung, um ältere und/oder in ihrer Mobilität eingeschränkte Menschen die täglichen Fahrten zu erleichtern - 
ob zum Arzt, Physiotherapeuten, zum Einkauf, für Erledigungen oder den Besuch bei Freunden und Verwandten. Innerhalb der 
beiden Gemeinden wie auch nach Schlüchtern, Lohr, Bad Orb oder Biebergemünd-Bieber sind die Fahrer und Fahrerinnen mit 
ihren Fahrgästen unterwegs. Dazu holen die Fahrer/-innen mit ihrem eigenen Pkw den Fahrgast von zu Hause ab und beglei-
ten ihn, falls Hilfe benötigt wird, auch sicher in das Geschäft oder das Wartezimmer. Die beiden Gemeinden kooperieren dabei 
mit den Maltesern, die die Fahrtwünsche tags zuvor telefonisch entgegennehmen und den zur Verfügung stehenden Fahrer 
informieren.

Insgesamt wurden 348 Fahrten im Jahr 2023 gegenüber 315 in 2022 durchgeführt. Das häufigste Ziel war mit 112 (32 %) Fahr-
ten Burgjoß gefolgt von Lohr mit 73 (21%) Fahrten. Im Januar, März und Juli fanden die meisten Fahrten statt. Das Fahrerteam 
besteht derzeit aus 5 Personen.

Entwicklung von „Bürger fahren Bürger“

Das Fahr- und Begleitangebot hängt jedoch von einer kontinuierlichen Bereitschaft von Bürgerinnen und Bürger ab, sich ehren-
amtlich zu engagieren. Die abzusehende demografische Entwicklung wird dazu führen, dass der Bedarf an Fahrdiensten steigt. 
Daher sind beide Gemeinden sehr daran interessiert, die Fahrdienstbereitschaft auf möglichst viele Schultern zu verteilen. Der 
Einstieg als Fahrer oder Fahrerin ist jederzeit möglich.

Sind Sie interessiert? Dann können Sie sich gerne hier melden:

Gemeinde Jossgrund, Daniela Schum, Tel. 06059 / 9026122, daniela.schum@jossgrund.de



Kleiderkammer Jossgrund 
(OT Lettgenbrunn, 
Egerländer Weg 3)

Die Kleiderkammer in Jossgrund hat im 14-tägigen 
Rhythmus geöffnet. 

Standort: Egerländer Weg 3 im OT Lettgenbrunn.

Öffnungszeit von 16.00 – 18.00 h

Montag, 08.04.2024
Montag, 22.04.2024
Montag, 06.05.2024
Montag, 27.05.2024
Montag, 10.06.2024

Guterhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe usw.
zu günstigen Preisen:  
1 Euro pro Artikel
2 Euro je Jacke, Mantel oder Anorak

DATUM/UHRZEIT ANGEBOT ANMELDUNG
10.04.2024 
14:30 Uhr

Seniorennachmittag
im Pfarrsaal, Martinusstraße 3
in Oberndorf

Nicht erforderlich

17.04.2024 
14:30 Uhr

Seniorennachmittag
im Kirchensaal, 
Kalbachstr. 
in Pfaffenhausen

Nicht erforderlich

18.04.2024
15:00 Uhr

Seniorennachmittag
Im Beilsteinstadl, Südmährer Weg 1
in Lettgenbrunn 

Nicht erforderlich

Besondere Angebote für Senioren 

„Jossagarten“ geht in die letzte heiße Bauphase 

So langsam trocknet der Boden im neuen Dorfpark ab. Höchste Zeit die finalen Arbeiten abzuschließen. Von Wellenliegen, über 
Tischtennisplatte bis zum Sandspielzeug für die Kids. Auch weiter Beleuchtung, Pflanzen, viele Kleinigkeiten und eben der letzte 
Schliff. Die Schlosserei Harnischfeger wird noch die 3 Bögen und das Geländer rund um das Kneippbecken installieren. 

Deshalb lasst uns am 13. April 2024 noch mal gemeinsam anpacken, um unsere neue Dorfmitte zu vervollständigen. Mit genü-
gend fleißigen Hände sollte besagter Samstag ausreichen. Wer sich vorab schon einer bestimmten Arbeitsgruppe anschließen 
möchte, kann sich bei Holger Heinemann unter 0160 3678066 melden. Andernfalls bewaffnet Euch mit Schaufel, Spaten, Akku-
Schrauber u.ä. und kommt am 13. April 2024 ab 08:00 Uhr zum Dorfpark. 

Öffentliche Einweihung ist am Rande des Maibaum-Aufstellens am Abend des 30. April 2024.

Brut und  Setzzeit  in 
Hessen - Appell Hund an 
die Leine
Mit dem Beginn des Frühlings kündigt sich auch der 
Nachwuchs unserer heimischen Wildtiere an! Wäh-
rend der sogenannten Brut- und Setzzeit reagieren sie 
besonders empfindlich auf Störungen. Wir Menschen 
können ohne großen Aufwand Rücksicht nehmen: 
Wer beim Spaziergang auf den befestigten Wegen 
bleibt und seinen Hund an die Leine nimmt, vermeidet 
es, junge Feldhasen, Rehkitze sowie bodenbrütende 
Vögel aufzuschrecken, und erspart ihnen eine Menge 
Stress. Die Tiere befinden sich insbesondere auf Fel-
dern, Wiesen und Grünflächen, aber auch im Unter-
holz im Wald.

Bürgermeister Victor Röder appelliert an das Verant-
wortungsbewusstsein der Hundebesitzer während 
dieser Zeit, die bis zum 15. Juli geht, ihre Vierbeiner 
freiwillig an die Leine zu nehmen. Ein gemeinsames 
Miteinander in der Natur sollte für alle möglich sein.



Bis zum Jahr 2033 müssen alle alten Führerscheine, die vor 
dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, in die neuen befriste-
ten Kartenführerscheine umgetauscht werden.
Grund hierfür sind EU-Vorgaben. Innerhalb der EU wird es 
dann nur noch ein einheitliches Führerscheindokument mit 
einer begrenzten Gültigkeit von 15 Jahren geben. Außer-
dem sollen die neuen Kartenführerscheine in einer Daten-
bank erfasst werden, um Missbrauch zu vermeiden. Mit 
dem regelmäßigen Austausch sorgt ein stets aktuelles Pass-
bild dafür, dass die Erkennbarkeit des Inhabers des Führer-
scheins verbessert wird.
In Deutschland soll der Umtausch gestaffelt im Zeitraum 
19. Januar 2022 bis 19. Januar 2033 erfolgen. Nach dem 
Ablauf am 19. Januar 2022 sowie in den Folgejahren wird 
der alte Führer-schein ungültig. Die Fahrerlaubnis an sich 
bleibt davon aber unberührt, eine neue Prüfung ist also nicht 
nötig.
Wann Ihr bisheriger Führerschein ungültig wird und zuvor 
umgetauscht werden muss, können Sie der nachfolgenden 
Übersicht entnehmen.
Papierführerscheine (grau oder rosa), die bis einschließ-
lich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Geburtsjahrgang des Fahrerlaubnis-
inhabers)
• Geburtsjahr 1953 - 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
• 1959 - 1964: bis 19. Januar 2023

Umtauschpfl icht für Führerscheine
• 1965 - 1970: bis 19. Januar 2024
• 1971 oder später: bis 19. Januar 2025
•  vor 1953: bis 19. Januar 2033
Kartenführerscheine, die ab 1. Januar 1999 (bis 18. Janu-
ar 2013) ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Ausstellungsjahr der Dokumente)
• Ausstellungsjahr 1999 - 2001: Umtausch bis 19. Januar 
2026
• 2002 - 2004: bis 19. Januar 2027
• 2005 - 2007: bis 19. Januar 2028
• 2008: bis 19. Januar 2029
• 2009: bis 19. Januar 2030
• 2010: bis 19. Januar 2031
• 2011: bis 19. Januar 2032
• 2012 - 18. Januar 2013: bis 19. Januar 2033

Jossgründer Bürger/-innen können den Umtauschantrag in 
den neuen EU-Führerschein im Rathaus in Oberndorf (Team 
Ordnung und Soziales Tel.: 06059/9026-150) stellen. Die 
Gemeinde leitet den Antrag an die zuständige Fahrerlaub-
nisbehörde weiter. Für den Umtauschantrag benötigen Sie 
Ihren alten Führerschein, Ihren Personalausweis, ein aktuel-
les biometrisches Passbild sowie die Gebühr i. H von 30,40 
Euro. Es empfi ehlt sich, den Antrag rechtzeitig zu stellen, da 
die Bearbeitungsdauer mehrere Wochen beträgt. 

Aus dem Rathaus

Das Passamt der Gemeinde Jossgrund bittet Ihre Bürgerin-
nen und Bürger an die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente 
zu denken.
Die Arbeitszeit bei der Bundesdruckerei in Berlin liegt bei cir-
ca drei Wochen, welche bei der Beantragung eingerechnet 
werden sollte.

Wie verläuft das Antragsverfahren?
• Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren müssen persönlich 

vorbeikommen 
• Ein Passfoto nach biometrischer Norm muss mitgebracht 

werden
• Bei Kindern/Jugendlichen bis 16 Jahren ist eine Erklärung 

der Eltern erforderlich (Antrag auf Internetseite zum Her-
unterladen)

• Vorlage der Geburtsurkunde bei dem ersten Ausweisdoku-
ment für Kinder und Jugendlichen 

• Die Gebühr ist direkt bei Beantragung in bar zu zahlen

Bitte denken Sie an die Gültigkeit der Ausweisdokumente
Bei Fragen steht Ihnen das Team Ordnung und Soziales ger-
ne zur Verfügung

Tel.: 06059/9026-150



Sobald das Programm für die Sommerferien fertiggestellt 
sein wird, werden wir dies im Jossgründer Blättchen bekannt 
geben. Vom 15. Juli bis zum 23. August 2024 sollen wieder 
spannende, abwechslungsreiche Aktivitäten und ein bun-
tes Programm für alle Interessierte angeboten werden. Wie 
immer werden freiwillige Helfer gesucht!
Wir freuen uns über jede Unterstützung. Melde dich, wenn 
du bereit bist, 2 - 3 Stunden im Sommer zu investieren. Lasst 
uns gemeinsam die Ferienspiele 2024 zu einem Highlight 
machen.
Ansprechperson: Katja Röder, Tel. 06059 9026-120 oder ver-
waltung@jossgrund.de.

Der Kinderspielplatz „Pippi Langstrumpf“ liegt hinter dem 
Festplatz in Oberndorf an der Orber Gasse.
Gesucht werden Personen, die den Spielplatz regelmäßig 
besuchen und Schäden oder Mängel an Spielgeräten oder 
Verunreinigungen an die Gemeindeverwaltung melden. 
Grundsätzlich kann jeder Erwachsene Spielplatzpate wer-
den. Auch Vereine und Institutionen können sich ebenfalls 
engagieren. Wer eine Spielplatzpatenschaft übernehmen 
möchte, meldet sich bei 
Katja Röder, Tel. 06059 9026-120 oder verwaltung@joss-
grund.de.

Der Dreschplatzpark am Ortseingang Oberndorf (von Pfaffenhausen kommend) lädt seine Besucher seit vielen Jahren zum Ver-
weilen ein. Kinder können die Spielgeräte vor Ort nutzen, besonders die Spechtwippe ist ein Highlight.
Für Jung und Alt ist der Park ein Ort für Erholung und Entspannung.

Damit das so bleibt, sucht das ehrenamtliche Team helfende Hände, die bei der Pflege des Parks unterstützen möchten. Bei den 
Tätigkeiten handelt es sich unter anderem um Mäh-, Schnitt- und Pflanzarbeiten. 

Wenn Sie gerne im Parkpflegeteam mitarbeiten möchten, melden Sie sich bei Daniela Schum oder Katja Röder, Tel. 06059 
9026-120 oder verwaltung@jossgrund.de.
 

Ferienspiele 2024 Spielplatzpaten für Kinderspiel-
platz in Oberndorf gesucht

Dreschplatzpark-Team sucht helfende Hände

Terminvereinbarung Gemeindeverwaltung 
Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind Montag von 8:30 - 12:00 Uhr und Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr.
 
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie gerne einen Termin mit uns vereinbaren, in dem wir Ihr Anliegen 
bearbeiten.

Sie ersparen sich Wartezeiten und der zuständige Ansprechpartner ist persönlich für Sie da.
 
Kontaktieren Sie unsere Mitarbeiter telefonisch oder per Mail für eine Terminabsprache.
Die E-Mail und Telefonliste befindet sich auf der letzten Seite des Amtsblattes und auf unserer Homepage unter 
dem Reiter Bürgerservice – Was erledige ich wo? – Telefonliste Rathaus.

Telefon Zentrale: 06059/9026-0

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!



INTEGRATIONS-
KURS

Berechtigung/ Verpflichtung zur

Teilnahme an einem Integrationskurs

von einer der folgenden Stellen:
Content Creation

BAMF

Jossgrund-Lettgenbrunn

Start: Ende April 2024

08:30-12:30

MO., DI., MI., FR.

BEILSTEINSTADL LETTGENBRUNN

Voraussetzung:

KONTAKT:

DEUTSCH@BILDUNGSPARTNER-MK.DE

Ausländerbehörde
KCA/Jobcenter



Telefon- und E-Mail Verzeichnis des Rat- und Bürgerhauses Jossgrund

Zentrale 06059/9026-0 zentrale@jossgrund.de
Telefax 06059/9026-127
 
Bürgermeister 
Victor Röder 06059/9026-121 victor.roeder@jossgrund.de

Assistenz/Sitzungsdienst/Tourismus/Poststelle
Daniela Schum 06059/9026-122 daniela.schum@jossgrund.de
Katja Röder 06059/9026-123 katja.roeder@jossgrund.de
  oder verwaltung@jossgrund.de

Projektsteuerung & Service
Bernd Kleespies 06059/9026-124 bernd.kleespies@jossgrund.de

Einwohnermeldeamt/Passwesen/Fundbüro
Korinna Steets 06059/9026-153 korinna.steets@jossgrund.de

Standesamt/Friedhöfe
Doris Hofmann 06059/9026-152 doris.hofmann@jossgrund.de

Ordnungsamt/Gewerbeamt/Sozialwesen/Feuerwehr 
Carina Schneider 06059/9026-151 carina.schneider@jossgrund.de

Haupt- und Personalamt/Wahlen/Kindergärten 
Sabine Weismantel 06059/9026-131 sabine.weismantel@jossgrund.de
Christian Berting 06059/9026-132 christian.berting@jossgrund.de
Simone Schum 06059/9026-133 simone.schum@jossgrund.de
  oder hauptamt@jossgrund.de

Bauamt/Liegenschaftsverwaltung/Abfallentsorgung 
Regina Kleinfeller 06059/9026-141 regina.kleinfeller@jossgrund.de
Maximilian Galgsdies  06059/9026-142 maximilian.galgsdies@jossgrund.de
Alexandra Imkeller 06059/9026-143 alexandra.imkeller@jossgrund.de
  oder bauamt@jossgrund.de
  
Gemeindekasse/Steueramt/ Finanzen/An-, Ab- und Ummeldung von Mülltonnen
Robina Imkeller 06059/9026-161 robina.imkeller@jossgrund.de
Kristina Koch 06059/9026-163 kristina.koch@jossgrund.de
Stefanie Sachs 06059/9026-165 stefanie.sachs@jossgrund.de
  oder finanzen@jossgrund.de

Stand: April 2024



Telefon- und E-Mail Verzeichnis der Einrichtungen der Gemeinde Jossgrund

Bauhof 06059/9026-331 bauhof@jossgrund.de

Kläranlage/Wertstoffhof
Stefan Sachs 06059/9026-313

Ortsgericht
Renate Sachs 06059/9026-157 ortsgericht@jossgrund.de

Schiedsamt
Helmut Kleespies 06059/9026-158 schiedsamt@jossgrund.de

Ansprechpartner Rentenwesen
Dieter Walter (Versichertenältester) 06059/639 dieter.walter@mail.de

Störungsdienste:
Störungsdienst Wasserversorgung: 06059/9026-331 wasserversorgung@jossgrund.de 

Störungsdienst Stromversorgung: 
Kreiswerke Main-Kinzig in Gelnhausen 06051/84-296

Kindergärten:
Kindergarten Lettgenbrunn 06059/9201
Kindergarten Oberndorf
Mäuse-Gruppe 06059/9026-234
Bären-Gruppe 06059/9026-235
Marienkäfer-Gruppe 06059/9026-236
Kindergarten Pfaffenhausen 06059/375

Kinder- und Familienzentrum
Unterm Regenbogen
Simone Vierkötter 0171/8164056 simone.vierkoetter@jossgrund.de  

Ehrenamtsagentur
Bürgermeister Victor Röder 06059/9026-120 ehrenamt@jossgrund.de 

Räumlichkeiten:
Bürgerhaus Oberndorf (Raumreservierung) 
Maximilian Galgsdies  06059/9026-142 maximilian.galgsdies@jossgrund.de

Dorfgemeinschaftshaus Burgjoß 
Gertrud Eich 06059/205

Dorfscheune Pfaffenhausen 
Dieter Koselowski 0160/96800986

Beilsteinstadl Lettgenbrunn 
Barbara Schneider 0151/57792940 
                 Stand: April 2024


